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Liebe Leser:innen.

Sicher fällt dem/der einen oder anderen auf, dass 
das Dörpsblatt ein wenig anders daherkommt. Keine 
Bange, es ist immer noch ganz und gar SPD-geführt. 
Aber ein paar andere Farben als bloß Rot wollen wir 
nun doch mal wagen.

Inhaltlich nehmen wir Kulturelles, Unterhaltsames, 
Schönes ein bisschen mehr in den Fokus. Informatives 
aus den Gemeinden wollen wir auch gern ausbauen. 
Eine gute Kommunikation unterstützt den Zusammen-
halt der Dorfgemeinschaft und fördert die Demokratie. 
Und ordentlich Feste feiern sowieso. Wenn ihr also 
Termine habt, die ihr gern im Dörpsblatt sehen wollt, 
dann immer her damit. Die nächste Ausgabe erscheint 
noch in diesem Jahr.

Die ganze Arbeit für das Dörpsblatt ist ehren- 
amtlich. Alle Anzeigen dienen rein der Finanzierung der 
Druckkosten. Wenn jemand also eine Anzeige schalten 
möchte, um sein Unternehmen in Selent, Lammers-
hagen, Martensrade und Mucheln zu präsentieren, der/
die wende sich gerne an unsere Redaktion. Nebenbei 
hält diese Anzeige auch noch das Dörpsblatt  am Laufen.

Da wir gern mit Menschen in Kontakt treten und 
das Dörpsblatt ein Medium bleiben soll, das zum 
Austausch anregt, sind Leser:innenbriefe herz- 
lich willkommen. In der nächsten Ausgabe wollen wir 
so waghalsig sein und Briefe veröffentlichen, sofern 
sich denn jemand äußern wird. Wir sind nicht nur per 
Post, sondern auch mit diesen neumodischen E-Mails 
erreichbar.

Um den kreativen Austausch anzukurbeln, bietet 
sich die Fotofehlersuche an. Wenn ihr mit euren foto-
grafischen Künsten ans Licht der Öffentlichkeit treten 
möchtet, dann sendet uns euer Bild mit dieser besagten 
E-Mail-Post und wir verfälschen es für unser Rätsel.

Wer sich lyrisch erfahren fühlt, kann uns auch 
ein druckenswertes Gedicht senden. Den Anfang darf 
diesmal Lilo machen, mit einem Gedicht, das ihr sehr 
am Herzen liegt und nichts passender für diese Zeit zu 
sein scheint. Ihr findet es im hinteren Teil der Zeitung.

Kristina König aus der Dörpsblatt Redaktion
 

Anzeigenpreise Ausgabe Nr. 3 in 2023

1 ganze Seite:	 120 Euro
1/2 Seite:	 65 Euro
1/4 Seite:	 35 Euro
1/6 Seite:	 28 Euro
1/8 Seite:	 20 Euro
1/16 Seite:	 16 Euro

Das Dörpsblatt wird ehrenamtlich erstellt 
und kostenfrei in alle Haushalte in Selent, 
Martensrade, Lammershagen und Mucheln 
verteilt. Die Einnahmen aus den Anzeige-
kosten dienen nur der Deckung der Druck-
kosten.
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Z
u ihrer Teilnahme am Workshop 
des Ortsentwicklungskonzep-
tes in Selent sagt Lilo schmun-
zelnd: „Eigentlich wollte ich 
nicht mehr so viel machen, 
aber ich kann nicht anders.“ 

Und das ist auch gut so. Denn sie kennt die 
Gemeinde und viele ihrer Einwohner und 
somit auch deren Interessen und Belange. 

Lilo Schlünzen ist ein richtiges Selenter 
Original und hier bekannt wie ein bunter 
Hund. Kein Wunder, schließlich lebt sie 
schon seit fast 70 Jahren in Selent und hat 
hier unter anderem gemeinsam mit ihrem 
Mann die Landwirtschaft der Blomenburg 
betrieben, als diese noch als Landesjugend-
heim diente. Aber vor allem hat sie sich 
immer ehrenamtlich engagiert.

So ist sie nicht nur seit 1999 Mitglied 
im Ortsverein Selent des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK), sie war auch dabei, als am 
8.8.1980 um 8 Minuten nach acht die Thea-
tergruppe „Selenter Snackfatt“ gegründet 
wurde. Die Schauspieler und Schauspie-
lerinnen sind in den folgenden Jahren viel 
herumgekommen, es gab so einige Auftritte 
im ganzen Kreis Plön. Auch diverse Aus-
flüge und Weihnachtsfeiern standen auf 
dem Programm.

„Mir liegt der Erhalt der plattdeutschen 
Sprachkultur sehr am Herzen“ sagt Lilo. 

Folglich hat sie nicht nur viele platt-
deutsche Geschichten geschrieben und 
regelmäßig bei verschiedenen Anlässen 
präsentiert, sondern ihre Plattdeutsch-
Kenntnisse gemeinsam mit Knut Huld-
berg sowohl in Kindergarten und Schule, 
als auch beim Unterricht für „grote Lüüd“ 
vielen Interessierten vermittelt. 

Ihr ehrenamtliches Engagement wurde 
im Dezember 2019 sogar mit der Ehrennadel 

des Landes ausgezeichnet. Überreicht wur-
de diese durch den Ministerpräsidenten 
Daniel Günther.

Auf die Frage, was sie vor allem neu 
zugezogenen Selentern raten würde, ant-
wortet sie: „Immer Interesse zeigen und 
mit den Leuten sprechen.“ 

Wer also etwas über Selent erfahren 
möchte oder einfach nur mal op platt 
snacken möchte, ist bei Lilo an der rich-
tigen Adresse. 

Eine von vielen Möglichkeiten dazu bie-
tet der alljährliche offene Adventskalender, 
an dessen Organisation Lilo beteiligt ist. 
Sie ist ein treuer Gast und jeden Abend 
dort anzutreffen.

Wenn Lilo sich etwas für ihr Dorf wün-
schen dürfte, dann wäre das ein Gemein-
schaftshaus direkt am Dorfplatz und ein 
paar zusätzliche, einfache Sitzgelegenhei-
ten, an denen sie bei ihren Spaziergängen 
durch das Dorf verweilen kann. 

B Ü R G E R : I N N E N 
P O R T R A I T

Lilo
Schlünzen

„ Eigentlich wollt 
ich nicht mehr so 
viel machen, aber 
ich kann nicht 
anders.“ 
 
„Immer Interesse 
zeigen und mit den 
Leuten sprechen.“

von Anna Pedersen

Gemeinsam

Menschen, die glücklich sind, 
haben niemals nur sich selbst 
im Blick. Sie tun Gutes für sich - 
aber auch für andere. Sie freuen 
sich über den eigenen Erfolg und 
über den der Mitmenschen. Sie 
sind stets bereit zu teilen, was 
sie besitzen - Zeit, Geld, Glück.
Am schönsten ist es, wenn 
wir uns gemeinsam darüber 
freuen, dass uns das Leben 
reich beschenkt. Dafür gibt es 
immer wieder einen Grund, auch 
morgen, auch übermorgen.

von unbekannt



Kommunalwahl 2023

Die Kommunalwahl in Selent ist für die 
SPD-Fraktion nicht gut verlaufen. Wir haben 
uns von vier Sitzen in der Gemeindever-
tretung Selent (bei 13 insgesamt) auf nur 
noch zwei verschlechtert. Das Wahlergeb-
nis unserer zwei Gemeindevertreter René 
Hendricks (196 Stimmen, einer der direkt 
gewählten sieben Gemeindevertreter) und 
Kristina König (sehr gute 120 Stimmen als 
Neueinsteigerin) ist zwar gut. Zufrieden 
mit dem Gesamtergebnis können wir aber 
nur bedingt sein. Leider sind uns verdiente, 
aktive Mitglieder verloren gegangen, die aus 
persönlichen oder beruflichen Gründen 
nicht weiter für das Ehrenamt Kommunal-
politik zur Verfügung stehen konnten. Eine 
Kommunalwahl in einem kleinen Dorf ist 
vor allem eine Personenwahl. Bekannte Per-
sönlichkeiten, die sich seit Jahren verdient 
gemacht haben, haben deshalb zu Recht 
gute Wahlergebnisse erhalten. Andere neue 
Gesichter mit hoher Zustimmung müssen 
und dürfen sich jetzt beweisen.

Die SPD-Fraktion insgesamt steht mit 
Kristina und René sowie bürgerlichen Mit-
gliedern wie Carsten Pedersen (Bauaus-
schuss) und Tobias König (Finanzausschuss) 
erneuert, frisch und motiviert da. Im Ge-
samt-Team der SPD-Fraktion arbeiten in der 
Fraktion weitere fähige, fleißige Personen 
wie Anna Pedersen oder Birgit Hamm mit. 
Altbekannte wie Bernhard Grapatin oder 
Horst Petersen bringen ihre langjährige 
Erfahrung ein.

Unser herzlicher Aufruf an alle, die Lust 
auf soziale Politik und ein gutes Miteinan-
der haben: Schaut gerne rein bei unseren 
Fraktionssitzungen jeden letzten Mittwoch 
im Monat von 18:30 bis 20:30 Uhr im Se-
lenter Hof. Mitarbeiten oder einfach mal 
zuhören darf und soll sehr gerne jede:r 
Interessierte:r.

In der Gemeindevertretung ist unser 
Einfluss gesunken, unsere Stimme wird 
allerdings genauso wahrnehmbar, frisch, 
innovativ und kritisch sein. Mit ihrer großen 
Fraktion von sechs Gemeindevertreter:in-
nen sind es die Freien Wähler Selent, die 
alle wichtigen Positionen von der Bürger-
meisterin, den Bauausschussvorsitzenden 
sowie Finanzausschussvorsitzenden stellen 
werden. Die CDU als zweitstärkste Kraft 
unseres Dorfes stellt den Sozialausschuss-
vorsitz. Wir unterstützen diese bei ihrer 
Arbeit und werden vor allem viele gute 
Ideen einbringen. Mehr Jugendbeteiligung, 
die Einrichtung eines Jugendraumes mit 
aktiver Jugendarbeit, der Bau eines Dorf-
gemeinschaftshauses für alle, Dorfgemein-
schaft stärken, mehr Engagement im Ka-
tastrophenschutz, Energiesicherheit und 
Bezahlbarkeit von Energie für alle sind 
Themen, um nur einige zu nennen, die wir 
treiben werden. Kommunalpolitk ist aktives 
Schönermachen des Dorfes, in dem wir alle 
gerne leben. Wir freuen uns drauf!

Gern hätte das Dörpsblatt das gemeinsa-
me Gruppenfoto hier veröffentlicht, womit 
leider nicht alle Mitglieder einverstanden 
waren. Wer sich die neue Gemeindevertre-
tung aber mal genauer anschauen möchte, 
findet das gemeinsame Gruppenfoto dem-
nächst auf der Gemeindehomepage unter: 
https://www.gemeinde-selent.de/meine-ge-
meinde/politik/gemeindevertreter

S E L E N T

Gemeindevertreter:innen 
Selent:
 
Udo Petersen, CDU
René Hendricks, SPD
Sabine Tenambergen, FWS
Tobias van Bruinehsen, FWS
Norbert Petersen, FWS
Bernd Schönberg, FWS
Nils Dittkuhn, FWS
Susanne Herfort, CDU
Ulrich Köpke, CDU
Lars-Oke Berwald, Grüne
Anke van Hasenhorst-Lehmkuhlen, 
Grüne
Kristina König, SPD
Michael Seefried, FWS

Bürgermeisterin: 
Sabine Tenambergen, FWS
1. Stellvertreter: 
Ulrich Köpke, CDU
2. Stellvertreter: 
Tobias van Bruinehsen, FWS
Ausschuss für Bauen, Wege, Natur- und 
Umweltschutz: 
Norbert Petersen,Vorsitz, FWS 
Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport: 
Udo Petersen, Vorsitz, CDU 
Finanzausschuss: 
Bernd Schönberg, Vorsitz, FWS

Sitzverteilung Gemeindevertretung Selent
Quelle: www.wahlen-sh.de/grw/gemeindewahlen_gemeinde_010575775077.html

Kommentar

René HendricksKristina König

Für die SPD 
in der Gemeindevertretung und 

den Ausschüssen Selent

Carsten Pedersen
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von René Hendricks, SPD-Fraktionsvorsitzender Selent



Gemeindevertreter:innen 
Martensrade:
 
Gerd-Dietrich Plöger, SPD
Ulrike Raabe, WfM
Antje Lange, WfM
Peter Höper, WfM
Lars Luchterhand, WfM
Thomas Kübler, WfM
Robert Schumann, SPD
Eva-Maria Band, SPD
Lutz Ehlers, SPD
Lars Bethke, WfM
Çetin Yıldırım-von Pickardt, WfM

Bürgermeisterin: 
Ulrike Raabe, WfM
1. Stellvertreter: 
Gerd-Dietrich Plöger, SPD
2. Stellvertreter: 
Lars Luchterhand, WfM
Ausschuss für Bauen, Wege, Natur- und 
Umweltschutz: 
Lars Luchterhand, Vorsitz, WfM 
Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport: 
Eva-Maria Band, Vorsitz, SPD 
Finanzausschuss: 
Peter Höper, Vorsitz, WfM

von Gerd Plöger, SPD-Fraktionsvorsitzender
Martensrade

Für die SPD 
in der Gemeindevertretung

und den Ausschüssen Martensrade

Leider konnten wir unser Ergebnis von 
2018 nicht verbessern, die Wahl endete 
unterm Strich mit dem gleiche Ergebnis 
wie 2018. Die Wählergemeinschaft, die 2018 
noch als CDU antrat, errang sieben Sitze 
in der Gemeindevertretung und wir vier. 
Wir bedanken uns bei allen Wählerinnen 
und Wählern die uns ihre Stimme gegeben 
haben und versprechen allen Bürgerinnen 
und Bürgern, ob klein oder groß, dass wir 
uns auch in der neuen Legislaturperiode für 
Sie und damit für die gesamte Gemeinde 
einsetzten und unsere Ideen und Kompe-
tenz einbringen werden. 

In der konstituierenden Sitzung der 
Gemeindevertretung am 06.06.23 wurde 
Ulrike Raabe einstimmig als Bürgermeis-
terin wiedergewählt, als Ihre Stellvertreter 
wählte die Vertretung Gerd-D. Plöger als 1. 
Stellvertreter und Lars Luchterhand als 2. 
Stellvertreter.

In den Ausschüsse arbeiten:
Ausschuss für Finanzen: 
Als Vorsitzender Peter Höper, Lars Bethke 
und Robert Schumann.
Ausschuss für Bauen, Wege Natur- und 
Umweltschultz:
 Als Vorsitzender Lars Luchterhand, Cetin 
Yildrim von Pickard, Lutz Ehlers, Thomas 
Kübler und als wählbarer Bürger (WB) Ger-
hard Niemann für die SPD.
Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport: 
Als Vorsitzende Eva-Maria Band, Antje Lan-
ge, Thomas Kübler, für die SPD als WB 
Claudia Kähler und für die Wählergemein-
schaft als WB Elisabeth Raabe-Schümann.

M A R T E N S R A D E

Kommentar

Eva-Maria BandGerhard Niemann

Gerd-Dietrich Plöger Robert Schumann

Claudia KählerLutz Ehlers
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Sitzverteilung Gemeindevertretung Martensrade
Quelle: www.wahlen-sh.de/grw/gemeindewahlen_gemeinde_010575775050.html



Gemeindevertreter:innen 
Lammershagen:
 
Rebekka Schmahlfuß, FWL
Hans-Jakob Thießen, FWL
Rasmus Hansen, FWL
Dieter Ehlers, FWL
Leif Liebscher, FWL
Sabine Thießen, Grüne
Olaf Wahnschaffe, Grüne
Jörn Koch, Grüne
Michael Grimm, SPD

Bürgermeisterin: 
Rebekka Schmahlfuß, FWL
1. Stellvertreter: 
Jörn Koch, FWG
2. Stellvertreter: 
Hans-Jakob Thießen, aMg
Ausschuss für Bauen, Wege, Natur- und 
Umweltschutz: 
Leif Liebscher, Vorsitz, FWL
Ausschuss für Soziales, Kultur und 
Sport: 
Fenna Flucke, Vorsitz, Grüne 
Finanzausschuss: 
Dieter Ehlers, Vorsitz, FWL

Sitzverteilung Gemeindevertretung Lammershagen
Quelle: www.wahlen-sh.de/grw/gemeindewahlen_gemeinde_010575775044.html

Die Kommunalwahl in Lammershagen 
war für die SPD schmerzlich. Zuletzt stellte 
die SPD 5 von 9 Sitzen in der Gemeinde-
vertretung. Jetzt nur noch einen. Neu und 
erstmals dabei sind die Grünen, die neben 
der Wahlsiegern der Wählergemeinschaft 
einige Sitze erringen konnte. Für die SPD 
bedeutet das, dass der Listenerste und 
die Listenzweite auf ihren Sitz verzichten, 
denn andere Listen-Kandidierende haben 
doppelt so viele Stimmen erhalten. Für 
die SPD soll also als Gemeindevertreter 
aktiv sein, der eine breite Zustimmung 

der Wählerinnen und Wähler erzielt hat. 
Gemeindevertreter in Lammershagen ist 
daher Michael Grimm. Leider stellt die SPD 
keinen wählbaren Bürger oder wählbare 
Bürgerin in den Ausschüssen.

Wir als SPD werden die neue Gemeinde-
vertretung kritisch begleiten und an ihre 
Wahlversprechen erinnern. Wir wünschen 
der Gemeinde, dass sie eine gute Wahl 
getroffen hat.

von Markus Boysen, SPD-Ortsverein Lammershagen

L A M M E R S H A G E N

Kommentar

Gemeindevertreter:innen 
Mucheln:

Florian Reese, aMg
Wolfgang Junge, aMg
Hannes Junge, aMg
Quirin Kraus, aMg
Anna-Lena Meyer-Band, FWG
Marianne Stoltenberg, aMg
Christian Timm, aMg
Johanna Scharmukschnis, FWG
Hans-Jürgen Schwark, FWG

Bürgermeister: 
Florian Reese, aMg
1. Stellvertreter: 
Hans-Jürgen Schwark, FWG
2. Stellvertreter: 
Wolfgang Junge, aMg
Ausschuss für Bauen, Wege, Natur- und 
Umweltschutz: 
Wolfgang Junge, Vorsitz, aMg
Ausschuss für Soziales, Kultur und 
Sport: 
Johanna Scharmukschnis, Vorsitz, FWG 
Finanzausschuss: 
Anna-Lena Meyer-Band, Vorsitz, FWG

M U C H E L N

Nachdem es in Mucheln schon seit 
vielen Jahren keine SPD mehr gibt, ist 
bei dieser Kommunalwahl erstmals auch 
die CDU nicht mehr angetreten. Genau 
wie in Martensrade bildete sich auch hier 
eine neue Wählergemeinschaft (mit dem 
Namen „aktiv Mucheln gestalten“). Die 
aMg konnte 6 Sitze für sich gewinnen 
und stellt mit Florian Reese den neuen 
Bürgermeister, der einstimmig von der 
Gemeindevertretung gewählt wurde. Die 
etablierte Freie Wählergemeinschaft der 

Gemeinde Mucheln (FWG) ist mit drei 
Sitzen vertreten. 

Die Zusammensetzung des neuen Ge-
meinderates ist sehr ausgewogen, neben 
fünf erfahrenen Mitgliedern  sind vier Ge-
meindevertreter/innen neu hinzugekom-
men. Erneut sind drei Frauen vertreten 
und der Altersdurchschnitt ist jünger als 
zuvor. Wir freuen uns auf die Aufgaben 
in den nächsten fünf Jahren und danken 
allen Wählerinnen und Wählern für ihr 
Vertrauen. 

von Anna-Lena Meyer-Band

Kommentar
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Sitzverteilung Gemeindevertretung Mucheln
Quelle: www.wahlen-sh.de/grw/gemeindewahlen_gemeinde_010575775052.html
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Was
war 
los

D I E  G E M E I N D E N  B E R I C H T E N

Dorfgemeinschaft

S E L E N T

Am 26.05. hat „Selent gerockt“! Knapp 200 Selenter:innen 
haben mit uns gemeinsam bis 03 Uhr nachts im Selenter Hof 
bei guter, lauter Musik der Band „BluesDokters“ und dem einen 
oder anderen Kaltgetränk gefeiert. Alt-Selenter:innen sowie 
Neu-Selenter:innen freuten sich vor allem darüber Freunde und 
Bekannte wieder zu treffen, sich zu unterhalten – und sogar neue 
Bekanntschaften wurden gefunden. Vielen Dank an Alle, die es 
möglich gemacht haben und dabei waren. Klares Feedback – 
super Veranstaltung und auf jeden Fall wiederholen!

Die Dorf-AG hat sich weiterhin Dorfgemeinschaft auf die 
Fahne geschrieben. Aktuell sind wir in der Vorbereitung unter-

schiedlicher Angebote für das anstehende TSV-Sommerfest im 
August. Die ersten Aktivitäten für den Weihnachtsmarkt 2023 
laufen auch bereits. Ja, auch den Weihnachtsmarkt wird es wieder 
geben. Haltet Euch schon mal das 3. Adventswochenende frei.

Nach einem Jahr Dorf-AG ist es nun soweit – es wird Ver-
einssache! Um noch flexibler Angebote und Veranstaltungen 
anbieten zu können sowie einen deutlich höheren Wirkungsgrad 
zu erreichen gründen wir nun einen e.V.

Alle notwendigen Schritte sind auf den Weg gebracht. Wir 
freuen uns Euch bald zu der ersten offiziellen Mitgliederver-
sammlung einladen zu können – Termin folgt. Wir hoffen natür-
lich auf eine Vielzahl von Interessenten, die mit uns gemeinsam 
Selents Dorfgemeinschaft gestalten wollen. 

Eure Dorf-AG
Susanne Herfort, Michael Seefried, Christian Tölg, Marlina Wittke

Jagd ist Dienst an der Gemeinschaft. Jägerinnen und Jäger 
regulieren den Wildbestand, schützen die Umwelt, sie bilden die 
Jugend aus und pflegen wertvolle Traditionen. Sehr zu loben ist 
auch die Rettung von Rehkitzen mit Hilfe von Drohnen.

Die Kreisjägerschaft Plön ist mit etwa 1.100 Mitgliedern eine 
der größten und aktivsten Jägervereinigungen in Schleswig-Hol-
stein. Mitte Juni war Kreisjägertag und ich bin gerne gekommen. 
Ich gratuliere dem Vorsitzenden Claus-Henrick Estorff zur 
einstimmigen Wiederwahl und dem Kreisjägermeister Jan-Wil-
helm Hammerschmidt zu den wieder sehr guten Leistungen der 
Jägerinnen und Jäger.

Die Jagd fordert den ganzen Menschen. Intellekt, körperliche 
Belastbarkeit, Koordination, handwerkliches Geschick und nicht 
zuletzt mentale Stärke sind gefragt. Und die Jagd fordert auch, 
ja in erster Linie, den Charakter: Geduld, Disziplin, Empathie 
für das Tierwohl und ein starkes Verantwortungsbewusstsein 
zeichnen Jägerinnen und Jäger meiner Wahrnehmung nach aus. 
Das beeindruckt mich sehr.

Auf dem Kreisjägertag konnten wir über einige aktuelle jagd-
politische Fragen sprechen. Bei der anstehenden Reform des 
Waffenrechts müssen die jagdlichen Interessen gewahrt bleiben. 
Ebenso benötigen wir vernünftige Lösungen mit Augenmaß, 
wenn sich ein Tier als „Problemwolf“ erweist.

Wir können gemeinsam vorankommen, wenn die Politik die 
Bereitschaft mitbringt, Praxisnähe über Ideologie zu stellen. Ich 
bedanke mich für die Einladung und werde mit den Jägerinnen 
und Jägern im Gespräch bleiben.

von Dr. Kristian Klinck, SPD-Bundestagsabgeordneter
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Besuch beim 
Kreisjägertag
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Die Dorf-AG – Was 
geschah und wie 
geht’s weiter



von der Dörpsblatt Redation
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von Gerd Plöger

Am 3. Juni feierte gefühlt die ganze Gemeinde die Einwei-
hung des neuen Feuerwehrhauses mit einem Tag der offenen 

Tür. Die Veranstaltung star-
tete um 13:30 Uhr mit einem 
Feldgottesdienst in dem das 
Haus von  Pastor v. Somo-
gyi geweiht wurde und der 
Pastor dem Wehrführer Eitel 
Ruddat ein Kerze mit dem 
Bild des Schutzheiligen der 
Feuerwehr, dem Heiligen St. 
Florian überreichte, damit er 
das Haus und die Feuerwehr 
jederzeit beschützt.

Anschließend folgte die 
feierliche Eröffnung mit einer 
Rede der Bürgermeisterin Ul-
rike Raabe in der sie die Zeit 
vom Start der Planung bis 
zur Fertigstellung des Hau-

Neben den Spielen für die Kinder und den Vorführungen 
war in der Halle ein großes Kuchenbuffet aufgebaut, wo man 
sich aus Unmengen von gespendeten Kuchen und Torten das 
passende auswählen konnte. Auf dem Außengelände gab es 
einen XXL Menschenkicker, Grill- und Getränkestände. Auf 
dem gesamten Gelände standen Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde beisammen und genossen die gelungene >>

Veranstaltung, das schöne Wetter und auch ganz besonders 
die Möglichkeit in ungezwungener Atmosphäre das Gespräch 
und Zusammensein, auf das man so lange verzichten musste.

Ein kleines ganz besonderes Ereignis hat bestimmt so 
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L A M M E R S H A G E N

Generationenwechsel im 
Amt des Gemeindeführers 
der FFW

M A R T E N S R A D E

ses noch mal Revue passieren ließ. Sie hob besonders  den 
großen Einsatz der Feuerwehr hervor, die jederzeit mit Rat 
und Hilfeleistung zur Verfügung stand, wie zum Beispiel 
bei einem Wassereinbruch, den es während der Bauphase 
gegeben hatte. Darauf folgten noch  kurze Ansprachen vom 
Wehrführer und dem Kreiswehrführer Karsten Krohn.

Der Kreiswehrführer ehrte in seiner Ansprache den Feuer-
wehrkameraden Hans-Hermann Lütt für 25 Jahre Dienst in 
der Feuerwehr.

Der Nachmittag verlief dann sehr kurzweilig, für die Kinder 
wurde nach der langen Coronapause wieder ein Kinderfest 
veranstaltet, die Jugendfeuerwehr Selent/Martensrade zeigte 
am Dorfteich ihr Können. Die Martensrader Wehr führte 
eine Brandbekämpfung mit der Rettung einer Person aus 
einem brennenden Haus vor und zeigte einen Löschangriff 
auf eine in Brand stehende Gasflasche. Diese Schauübungen 
wurden vom stellv. Wehrführer Tobias Gabriel  kompetent 
für die Zuschauer erklärt.

9DÖRPSBLATT

Anfang Mai wurden vielerorts Maibäume aufgestellt, in 
Lammershagen gab es dieses Jahr etwas mehr zu sehen. Die Frei-
willige Feuerwehr Lammershagen ist durchs Dorf marschiert, 
begleitet durch einen Musikzug. Grund war die feierliche Ver-
abschiedung des verdienten alten Wehrführers Jörg Lembke. 
Viele Bürgerinnen und Bürger, die Jugendfeuerwehr Selent 
und Kameradinnen und Kameraden benachbarter Wehren 
beteiligten sich an dem feierlichen Tag. Nach einem Marsch 
in den Ortsteil Bellin mit Zwischenstationen wurde letztlich 
auf der Gemeindewiese gegrillt. Die Bürgermeisterin lobte den 
Oberbrandmeister Jörg Lembke für 15 Jahre Einsatz als Wehr-
führer. Dem neuen Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Lammershagen, Hauptfeuerwehrmann Markus Boysen, der 
schon im Januar von seiner Wehr gewählt worden ist, wünscht 
die Dörpsblatt-Redaktion viel Erfolg im neuen Amt. Zuvor war 
er Gerätewart und stellvertretender Gruppenführer.

Feierliche Einweihung des 
neuen Feuerwehrhauses



manche Träne in die Augen 
der Besucher gedrückt. Zum 
Abschluss der Schauübung hat 
Steven Wegner vor versammel-
ter Mannschaft seiner Elisa 
einen Heiratsantrag gemacht. 
Ich glaube, ich darf den Beiden 
im Namen aller Anwesenden 
alles Gute für ihre gemeinsa-
me Zukunft wünschen.

Ab 18:00 Uhr wurde dann 
mit Tanz, Live-DJ und Cocktail-
bar bis in den frühen Morgen 
gefeiert. Mit und bei unserer 
Feuerwehr lässt es sich immer 
gut feiern!

Das war ein Riesenspaß: 
Am Samstag, den 17. Juni, 
hat die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Mucheln zum 
zweiten Mal ein Sommerfest 
mit Schaumparty angebo-
ten. Mit Plane abgedeckte 
Strohquader bildeten ein 
riesiges Plantschbecken, 
eine Schaumkanone sorgte 
für die Füllung. Unzählige 
Kinder aus Mucheln und Um-
gebung erlebten einen unver-
gesslichen Badespaß-Nach-
mittag, während es sich die 
Erwachsenen unter Pavillons 
im Schatten gemütlich mach-
ten. Herzlichen Dank an die 
Kameraden der FF Mucheln 
rund um Wehrführer Mat-
thias Münter für die Orga-
nisation und dieses rundum 
gelungene Sommerfest!

von Anna-Lena Meyer-Band
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Sommerfest FFW 
mit Schaumparty
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CCHHEECCKK--UUPP || GESUND ABNEHMEN

DEINE GESUNDHEIT
BEGINNT MIT UNS

Osteopathie | Private Physiotherapie | Liebscher & Bracht | Bewegung | Ernährung

In unserer Praxis bieten wir spezielle Ernährungsberatung und Blutuntersuchungen
an, die Dir dabei helfen, einfach und gesund abzunehmen.

Du möchtest sofort Gewicht verlieren?

11DÖRPSBLATT



von René Hendricks
und Kristina König

Parallel zu den abschlie-
ßenden Beratungen 
zur Verabschiedung 
des B-Plans des Se-
lenter Neubaugebiets 
Küsterredderkoppel 

hat sich einige Male die Arbeitsgruppe 
Spielplatz getroffen. Erarbeitet wurde ein 
Konzept, das die Gemeindevertretung 
verabschiedet hat. Die Idee ist, dass vom 
Norden des Neubaugebiets entlang des 
Wanderweges im Osten bis zur südöst-
lichsten Ecke des Gebiets verschiedene 
Spielplatz- und Aktiv-Elemente verlau-
fen sollen, bei denen für alle etwas dabei 
ist. Von sportlichen Elemente zur Kräf-
tigung, über Mobilitätsgeräte auch für 
ältere Menschen oder Menschen mit Be-
einträchtigungen, über einen Lehrpfad 
bis zu klassischen Spielelementen für die 
Kleineren. Als erstes Teilstück soll der 
„Lüttenbereich“ im Südosten des Gebiets 
verwirklicht werden, denn dafür stehen 
Mittel in Höhe von 71.000 Euro durch die 
Investoren des Baugebiets zur Verfügung. 
Die weiteren Elemente entlang des „Aktiv-
Saums“ werden danach Schritt für Schritt 
verwirklicht. Die Idee ist, Mittel der Ak-
tiv-Region oder Sponsoring etwa durch 
Banken einzuwerben.

Der Lüttenbereich soll das Thema Burg 
und Wald auf kreative Art verbinden. Z.B. 
könnte “Lütte Waldburg” ein geeigneter 
Name sein. Die von der AG Spielplatz ent-
wickelte Idee ist, dass kein klassischer 
Spielplatz aus dem Katalog entsteht, son-
dern ein aufgeschütteter Hügel mit „fanta-
sievollen“ Burgelementen, viel Natürlich-
keit durch Baumstämme, Elemente zum 
Erklimmen des Hügels und organische 
Formen. Über eine große Rutsche kann 

Spielplatz Küster- 
redderkoppel

der Hügel wieder verlassen werden. Auch 
ein Tunnelrohr durch den Burghügel ist 
geplant. Der Hügel soll ringförmig auf-
gebaut werden, sodass in der Mitte eine 
kleine „Manege“ zum Spielen und Buddeln 
entsteht. Eine Sitzecke für die Eltern, 
eine Kleinkindschaukel, Sonnensegel und 
gestalterische Elemente wie Findlinge 
runden das Gesamtbild ab. Kinder sollen 
zu einem fantasievollen Spiel angeregt 
werden, während sie sich durch diese 
Landschaft aus Wald, Burg und Natur 
bewegen.

Auch soll es Möglichkeiten zur Wei-
terentwicklung und Beteiligung geben. 
Spielelemente könnten in einer Dorf-Ge-
meinschaftsaktion noch bemalt werden 
(vielleicht mit Trollen oder Fantasie-We-
sen?). Auch die Namensgebung könnte 
in einer Gemeinschaftsaktion entwickelt 
und an ein großes Spielplatz-Schild als 
Eingangstor gemalt werden. Der Spielplatz 
soll auch ein Spielplatz aller Selenterinnen 
und Selenter sein – also dieser Lüttenteil 
vor allem der kleinen Kinder und ihrer 
Eltern. So kann eine Identifikation und 
Dorfleben entstehen.

Dieser Planungsstand wurde vom Büro 
ALSE aus Selent entwickelt und dient nun 
der Abfrage von Angeboten bei Firmen, 
die Spielgeräte herstellen und bauen. Der 
Bauausschuss der neu gewählten Gemein-
devertretung wird sich mit den Angeboten 
und der konkreten Beauftragung beschäf-
tigen. Wir von der SPD-Fraktion werden 
uns mit viel Engagement für die schnelle 
Umsetzung dieser schönen Spielplatz-Idee 
einsetzen.

S E L E N T

“Kein klassischer 
Spielplatz aus 
dem Katalog. 
Natürlichkeit und 
Freiraum für ein 
fantasievolles 
Spiel.”
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Ortsentwicklung



von der Dörpsblattredaktion

Schlüsselprojekte
des OEK Selent 
2035

von Anna-Lena Meyer-Band

M
ucheln macht 
mit!Während 
die Gemein-
den Martens-
rade und Se-
lent bereits 

Ortsentwicklungskonzepte 
erarbeitet haben, ist es nun 
auch in Mucheln soweit. An 
der Haushaltsbefragung ha-
ben sich 80 Personen beteiligt, 
was einer sehr erfreulichen 
Rücklaufquote von 27% ent-
spricht. Die Befragten nannten 
Infrastruktur, Mobilität und 
Bürger:innenbeteiligung als 
die wichtigsten Themen in der 
Zukunft der Gemeinde. Am 
13. Juli findet eine öffentliche 
Bürgerwerkstatt in Mucheln 
statt, bei der die Ergebnisse 
der Haushaltsbefragung weiter 
vertieft werden.
Interessierte Bürger:innen 
können sich noch bis zum
13. August 2023 online auf der 

Ortsentwicklungs-
konzept soll kommen

M U C H E L N

von Gerd Plöger

Neues aus der Ge-
meindevertretung

M A R T E N S R A D E

I
n der Sitzung der Gemeindevertreter vom 06.06.2023 
wurde ein Beschluss auf  Geschwindigkeitsreduzierung 
gefasst, die Gemeinde beantragt eine Geschwindig-
keitsreduzierung auf 30kh/h für die Bereiche:
1. Wittenberger Passau Nord, Grabenseer Weg 5 - 13 
2. Wittenberger Passau Süd, der ganze Martensrade 

Weg
3. Martensrade, Wittenberger Weg, Beginn Kreuzung Selenter 
Weg bis Ortsausgang.
Bei diesen Bereichen handelt es sich um die Bushaltestellen.
4. Ellhornsberg.

Der GAK Förderantrag ist genehmigt, dabei handelt es sich 
um die Gelder für die Anschaffung der ersten neuen Spiel-
geräte.

Der aktuelle Stand beim Wärmenetz: Die Bio Schien GmbH 
konnte am 19.06. endlich den Antrag auf Landesförderung 
stellen. Wenn der Bescheid vorliegt kann es losgehen. Die 
Betreiber hoffen, dass die ersten Baumaßnahmen Mitte bis 
Ende August starten können. Hoffen wir mal auf eine zügige 
Bearbeitung des Antrags durch die zuständige Behörde. 

Schlüsselprojekte:

	» Dorfgemeinschaftshaus mit 
integriertem Jugendtreff

	» Umgestaltung des Dorfplatzes 
zu einem attraktiven Treffpunkt

	» Neubau des Sportheims
	» Gemeinsam sind wir Selent –

Dorf-AG für mehr Gemeinschaft 
und Zusammenhalt

	» Verkehrsberuhigung und Ver-
kehrsraumgestaltung

Webseite www.planemit.de/mucheln
an dem Ortsentwicklungskonzept beteiligen.

S E L E N T

13DÖRPSBLATT

Das Jahr 2022 war für Mandatsträger:in-
nen, Vertreter:innen diverser Gruppen 
in Selent und interessierte Bürger:innen 
geprägt von der Erstellung des Ortsent-
wicklungskonzepts. Die SPD-Fraktion 
hat sich schon seit 2018 dafür eingesetzt, 

dass Selent sich damit auseinander setzt, wo wir mal hin 
wollen, wie unser schönes Selent im Jahr 2035 aussehen 
soll. In diversen Workshops wurden letztes Jahr viele gute 
Ideen entwickelt, die nun alle im von der Gemeindevertre-
tung im Mai 2023 verabschiedeten OEK Selent stehen. Das 
ganze Konzept ist 160 Seiten lang, weil auch viele spannende 
Zahlen, Daten und Fakten zu Selent enthalten sind, etwa 
zur Bevölkerungsstruktur, zu Stärken und Schwächen der 
Gemeinde und vielem mehr. Wer da mal reinlesen will, dem 
oder der haben wir den Bericht auf unserer SPD-Websei-
te hochgeladen. Auf www.spd-selenter-see-sued.de kann 
rechts oben im Menü der Bereich „Ortsentwicklungskonzept 
Selent 2035“ direkt angeklickt werden.

Im Dörpsblatt listen wir hiermit das Herzstück auf, die 
Schlüsselprojekte, die wir als Gemeindevertretung definiert 
haben. Für sie können wir dank des Konzepts künftig För-
dergelder beantragen, damit wir als Gemeinde nicht alles 
selbst finanzieren müssen.

Der SPD-Fraktion sind insbesondere die ersten beiden 
genannten Schlüsselprojekte besonders wichtig. Wir werden 
uns aktiv für deren Umsetzung einsetzen und hoffen auf 
ähnlichen Willen und Umsetzungsfreude bei den anderen 
Fraktionen der Gemeindevertretung. Im ausführlichen 
OEK-Konzept stehen Erläuterungen, welche Maßnah-
men konkret eingeleitet werden könnten. Dies muss nun 
weitergehend in der Gemeindevertretung beraten und 
beschlossen werden.



von Niclas Dürbrook, Mitglied des Landtags

Beitrag aus dem Landtag

Politik

Nachruf der SPD
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Die Wochen nach der Kommunalwahl waren 
im Landtag geprägt durch die Haushaltssi-
tuation des Landes. Grade einmal zwei Tage 
nach der Kommunalwahl ließ die Landesre-
gierung eine finanzpolitische Bombe platzen. 
Schleswig-Holstein bekam zum ersten Mal 

seit 2009 eine Haushaltssperre. Aus Sicht der SPD-Landtagsfrak-
tion war diese Maßnahme überzogen und nicht gerechtgertigt. 
Diese Einschätzung teilt u.a. auch der Landesrechnungshof. 
Ganz abgesehen davon, ob die Maßnahme überzogen war, will 
die Landesregierung bis heute nicht beantworten, warum man 
die Menschen über die angeblich dramatische Situation vor 
der Kommunalwahl im Unklaren gelassen hat. Ich finde, man 
muss es klar benennen: Das war Täuschung der Wählerinnen 
und Wähler.

Inzwischen ist die Haushaltssperre aufgehoben und durch 
Einsparvorschläge aus den Ministerien ersetzt. Bei diesen Vor-
schlägen finden sich einige Kuriositäten. So soll unter anderem 
das Landesprogramm zum Einbruchsschutz halbiert werden, 
obwohl die Einbruchszahlen nach der Corona-Zeit wieder 
kräftig angezogen haben. Auch bei der Ausrüstung für die 
Polizei wird kräftig gespart - eine knappe Million wird dafür in 
2023 weniger zur Verfügung stehen. Diese Einschnitte bei der 
öffentlichen Sicherheit sind aus Sicht der SPD ein vollkommen 
falsches Signal. 

SPD in tiefer Trauern über den Tod von Heide 
Simonis
Am 12. Juli 2023 ist Heide Simonis verstorben. Dazu 
erklärt die Landesvorsitzende der SPD Schleswig-
Holstein und stellvertretende SPD-Vorsitzende 
Serpil Midyatli:

„Die gesamte SPD ist in tiefer Trauer über den Verlust unserer 
wunderbaren Heide, die wie keine Zweite unsere SPD im Norden 
geprägt hat. Sie war wahrlich eine Lichtgestalt der schleswig-
holsteinischen Politik und hinterlässt eine gewaltige Lücke in 
unseren Herzen. Ihren Wagemut, ihre Standhaftigkeit und ihr 
unfassbares Talent, Menschen für sich zu gewinnen, werden 
wir für immer in Erinnerung behalten.
Einst war sie die jüngste Abgeordnete im Deutschen Bundestag. 
Sie hat in herausfordernden Zeiten Verantwortung für unser 
Land übernommen und wird als erste Ministerpräsidentin in 
einem deutschen Bundesland für immer in die Geschichts-
bücher eingehen. Sie hat Maßstäbe für die Gleichstellung der 
Frauen gesetzt und die Modernisierung unseres Bundeslands in 
riesigen Schritten voran gebracht. Das politische Lebenswerk 
von Heide Simonis ist unerreicht einzigartig.
Das Land Schleswig-Holstein und wir als SPD im Norden haben 
Heide Simonis unendlich viel zu verdanken. Uns allen wird 
Heide sehr fehlen. Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind 
bei ihrem Mann Udo und ihrer Familie.“

Heide Simonis
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Der neue Plöner Kreistag 
besteht auf 63 gewähl-
ten Abgeordneten. Das 
sind sehr viele, denn 
eigentlich ist die gesetz-
lich festgelegte Zahl 45. 

Da die CDU aber fast alle Wahlkreise direkt 
gewonnen hat (einen Sitz holten die Grü-
nen und einen die Unabhängige Wähler-
gemeinschaft Kreis Plön, UWG) und damit 
mehr Abgeordnete direkt in den Kreistag 
entsendet, als ihr prozentual zustehen, 
bekommen alle anderen Fraktionen Aus-
gleichsmandate.

Festzustellen ist insofern, dass die CDU 
die stärkste Kraft ist. Prozentual haben aber 
sowohl CDU als auch SPD und Grüne an 
Zustimmung verloren. 

“Stärker geworden ist vor 
allem die AfD, was mich per-
sönlich betroffen macht, dass 
eine Partei, die als rechtsextre-
mistischer Verdachtsfall vom 
Verfassungsschutz beobachtet 
wird, nun so stark im Plöner 
Kreistag sitzt.” 

Aber auch neue Wählergemeinschaften 
haben erfolgreich einige Sitze erringen 
können.

Im Ergebnis ist die CDU mit 21 Abgeord-
neten stärkste Kraft, gefolgt von SPD und 
Grünen mit jeweils 12 Abgeordneten. Ich 
bin einer davon und bin sehr glücklich, 
mit 21,8 Prozent in meinem Wahlkreis 
zwei Prozentpunkte über dem kreiswei-
ten SPD-Ergebnis gelegen zu haben. Allen 
Wählerinnen und Wählern danke ich für 
das Vertrauen. Ich bin hoch motiviert, im 
Kreistag etwas für unsere Region und den 
Kreis voranzubringen. Bemerkenswert ist 
mein gutes SPD-Ergebnis trotz schwieriger 
genereller Zustimmungswerte für die SPD 
und trotz harter Konkurrenz durch die 
Spitzenkandidatin der Wählergemeinschaft 
„Gemeinsam vor Ort“, Susanne Elbert, die 
bekannt ist und beachtliche 17,7 Prozent 
im Wahlkreis Amt Selent-Schlesen geholt 

Kommentar zur Kreistagswahl

hat. Vor diesem Hintergrund habe ich ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt und bin dank-
bar und froh.

Ich bin nun neben Gabriele Kalinka der 
Kreistagsabgeordnete für unser Amtsge-
biet, stehe bei Anliegen und politischen 
Wünschen gerne zur Verfügung. Wir als 
SPD-Ortsverein Selenter See Süd können 
zudem glücklich sein, dass auch Anna-Lena 
Meyer-Band aus Mucheln Kreistagsabgeord-
nete geworden ist. Sie vertritt den Wahlkreis 
Amt Lütjenburg West. Bei Redaktionsschluss 
war der Plan, dass ich in den Ausschuss für 
Wirtschaft, Energie und Tourismus (WET) 
sowie in den Ausschuss für Bauen, Umwelt 
und Abfallwirtschaft (BUA) gehe. Die Anna 
soll ebenfalls im BUA Mitglied werden sowie 
im Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 
(SKS). Zu unserer Arbeit als Kreistagsabge-
ordnete werden auch Neben-Gremien wie 
Aufsichtsräte etwa der Klinik Preetz (Anna 
vorgesehen) oder Gesellschafterversamm-
lung der Wirtschaftsförderungsagentur (ich 
vorgesehen).

Ob diese Personalvorschläge aber so 
durchgehen, wie abgesprochen, ist zu Re-
daktionsschluss unbekannt. 

“Der Kreistag kam am 29. 
Juni und am 7. Juli bereits zwei 
Mal zusammen und beide Male 
musste die Sitzung nach ein paar 
Stunden abgebrochen werden.”

Wir hängen immer noch am Tagesord-
nungspunkt „Wahl eines Kreispräsidenten“ 
fest, weil die CDU zunächst Gabriele Kalinka 
und dann Christian Lüken vorgeschlagen 
hat, die für den Rest des Kreistags beide 
nicht wählbar sind. Die CDU hat das ge-
bundene Vorschlagsrecht für das Amt des 
Kreispräsidenten, doch wir anderen frei ge-
wählten Abgeordneten haben trotzdem das 
Recht, ja oder nein zu sagen. Ich persönlich 
wünsche mir eine Person, die überpartei-
lich den gesamten Kreistag repräsentieren 
kann (wie Peter Sönnichsen zuletzt vor dem 
letzten Kreispräsidenten, der ebenfalls ein 

Reinfall war), die unabhängig von einem 
Landtagsabgeordneten und CDU-Kreischef 
agieren kann - welcher leider einen Politik-
stil aus Machtspielchen, Hinterzimmer-
Entscheidungen und Freund-Fein-Denken 
betreibt. Es gibt tolle Politiker:innen in 
der CDU. 

Ich kenne viele auf Landesebene und 
auch einige in unserem Kreis. Deshalb wün-
sche ich mir einen Vorschlag einer Person, 
die für moderne, transparente Politik steht.

“Zudem hat es die CDU-Frak-
tion nicht sonderlich gestört, 
dass der AfD-Fraktionsvorsit-
zende den Personalvorschlag 
sehr lobte und die Stimmen der 
AfD dafür angepriesen hat. Hier 
mahne ich eine klare Abgren-
zung für die künftige Arbeit an.”

 
Dann kann ich auch einer künftigen, 

hoffentlich allgemein anerkannten Perso-
nalie meine Ja-Stimme geben.

Der Kreistag wird vermutlich im August 
das nächste Mal zusammen kommen. Dann 
unter der Leitung eines Beauftragten des 
Landes, der die Arbeitsfähigkeit des Plöner 
Kreistags herstellen muss. Das hat es in 
Schleswig-Holstein noch nicht gegeben. Wir 
machen uns landesweit zum Gespött dank 
eines mächtigen CDU-Provinzfürsten, der 
nur die Seinen als geeignet ansieht und die 
konstruktive Kritik aller anderen Parteien 
und Wählergemeinschaften ignoriert.

von René Hendricks,
SPD-Kreistagsabgeordneter

für den Wahlkreis Amt Selent-Schlesen
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Selenter See
Foto: Kristina König

Fälschung unten,
Original oben

10 Fehler

10 Fehler haben sich in die Fälschung unten eingeschlichen. 
Zum Vergleich, das Original oben. Die Auflösung findest du 
in der nächsten Ausgabe.
Du hast ein Bild von Selent, dass wir “verfälschen” dürfen? 
Dann sende es gern digital an unsere Redaktion:
rene.hendricks@spd-kreis-ploen.de

Rätsel

F E H L E R S U C H E



Kunst Atelier
Am See 21 24238 Bellin

Sonntags von 14-17 Uhr geöffnet
www.schweitz-kunst.jimdo.de

Herzlich willkommen !

ZeichnungenMalerei
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Die Heckenschnitt-Saison steht an:
Jetzt Termin bei uns sichern!
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Wohin bloß mit der 
überschüssigen 
kreativen Ener-
gie? In ihrem 
Hauptberuf als 
Justizfachwirtin 

kommt man so selten zum Handarbeiten. 
Schon gar nicht mit Gießpulver aus Raysin 
oder Beton. Inga gießt nicht nur einfach, sie 
stellt teilweise eigene Formen her, die sie 
als Vorlage für ihre super süßen Schätzchen 
nutzt. Von hübschen Vasen für Trockenblu-
men, über kleine Dekohäuschen, Kerzen 
inklusive Halter, herzige Figürchen oder 
sogar  mit selbst geplotteten Schriftzügen 
verfeinert. Das alles kann man in Ingas 
Schranklädchen seit der Firmengründung 
im April 2023 erwerben.

Mit viel Liebe zum Detail sorgt Inga 
immer für Nachschub. Ihr Lädchen wird 
regelmäßig aufgefüllt. Sie setzt auf Ver-
trauensverkauf. Im Schrank ist eine kleine 
Kasse und die Preisliste eingebaut. Man 
kann sogar mittels QR-Code und Paypal 
bezahlen.

Wer sich oder anderen eine kleine Freu-
de machen möchte. Ein liebevolles Mit-
bringsel für einen schönen Anlass sucht 
oder auch den Ladenschluss verpennt hat. 
Bei Inga kann man jederzeit vorbeifahren. 
Ihre Sachen sind modern und schlicht. Sie 
leben von einem dezenten Mix aus feiner 
Oberfläche kombiniert mit Struktur. Zeitlos 
und immer passend.

Auftragsarbeiten nimmt Inga übrigens 

auch gerne an. Das gilt für die Persona-
lisierung ihrer Dekoartikel, wie auch für 
Kleidung. Z.B. ein Geburtstags-Shirt für 
das Kind, oder ein individuelles Schulkind-
Shirt. Derzeit stattet sie die Altliga des Her-
renfußballs Selent mit neuen Trikots aus.

Erreichen könnt ihr sie per Email oder 
vielleicht trefft ihr sie auch bei ihr Zuhause 
an, wenn ihr an ihrem Schranklädchen in 
der Blomeburger Allee 28 vorbeischaut.

“Man kann jeder-
zeit vorbeikommen 
und stöbern. Den 
Schrank fülle ich re-
gelmäßig auf.”

D A S  D Ö R P S B L A T T  S T E L L T  V O R

Ingas
Schranklädchen
von Kristina König

Das Schranklädchen in der Blomenburger 
Alle 28 in Selent
Foto: Kristina König

Als Mitbringsel 
perfekt. Vasen, kleine 
Dekoartikel, Kerzen 
und vieles mehr.
Fotos: Kristina König

Schmucke Vase aus Raysin für
Trockenblümchen.
Foto: Kristina König

 
 
 

 

  MMiittbbrriinnggsseell,,  GGeesscchheennkkee,,  DDeekkoorraattiioonneenn  

Schranklädchen 

Blomenburger Allee 28, 24238 Selent 

Schranklaedchen-selent@web.de 
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HIER KÖNNTE DEINE 
ANZEIGE STEHEN.
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Alfa Taxi: 
www.vkp.de/fahrplaene/alfa-ploen 

Gemeindekalender:
www.amt-selent-schlesen.de/communice-calendar/veran-
staltungen

Protokolle der Sitzungen Selent:
www.gemeinde-selent.de/meine-gemeinde/politik

TSV Sparten:
tsv-selent.de/sportbetrieb/unsere-sparten/index.html

Flüchtlingshilfe Selent:
fluechtlingshilfe-selent-schlesen@t-online.de

Landfrauen:
www.landfrauen-selent.de

SPD-Termine:
www.spd-selenter-see-sued.de/termine

Dorffunk:
www.sh.digitale-doerfer.de

Das Ortsentwicklungskonzept Selent 2035:
www.spd-selenter-see-sued.de/ortsentwicklungskonzept-
selent-2035

Festzeitschrift 100 Jahre Selent:
www.gemeinde-selent.de/meine-gemeinde/herzlich-will-
kommen/festzeitschrift-gemeinde-selent

Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Selent Termine:
www.kirche-selent.de/index.php?link=dates
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https://www.kompf.de/sudoku (PDF creation by https://github.com/rospdf/pdf-php)

Ihr habt mir großen Schmerz bereitet, 
habt mich verletzt und ausgebeutet.
Seit ewig hab ich euch gegeben, 
was alles ihr braucht zum Leben.
Ich gab euch Wasser, Nahrung, Licht, 
lang hieltet ihr Gleichgewicht, 
habt urbar mich gemacht, gepflegt -
was ich euch bot, betreut, hegt.
Doch in den letzten hundert Jahren 
ist Satan wohl in euch gefahren.

Was in mir schlummert, wird geraubt, 
weil ihr es zu besitzen glaubt.
Ihr bohrt nach Öl an tausend Stellen,
verschmutzt die Meere, Flüsse, Quellen,
umkreist mich sinnlos Tag und Nacht, 
seid stolz, wie weit ihr es gebracht.
Habt furchtbar mich im Krieg versehrt,
kostbaren Lebensraum zerstört, 
habt Pflanzen, Tiere ausgerottet, 
wer mahnt, der wird verspottet - 
kennt Habgier, Geiz und Hochmut nur und
respektiert nicht die Natur.

Drum werde ich jetzt Zeichen setzen 
und euch, so wie ihr mich, verletzen.
Ich werde keine Ruhe geben, 
an allen meinen Teilen beben, 
schick euch Tsunarniwellen hin, 
die eure Strände überziehn.
Vulkane werden Asche spein, 
verdunkelt wird die Sonne sein.
Ich bringe Wirbelstürme, Regen, 
bald werden Berge sich bewegen, 
was himmelhoch ihr habt errichtet, 
mit einem Schlag wird es vernichtet, 
und Blitze, wie ihr sie nicht kennt, 
lass fahren ich vom Firmament.

Ich kann es noch viel ärger treiben, 
drum lasst den Wahnsinn endlich bleiben!

Kommt zur Vernuft und hört ihr Menschen, 
was die Erde spricht -
denn ihr braucht sie, sie braucht euch nicht!
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Gedicht

E I N G E R E I C H T  V O N
L I L O  S C H L Ü N Z E N

Die Erde spricht

Hilde Philippi

Hilfreiche Links

S U D O K U



Was
steht 
an

TSV - Gründung Volleyballsparte
In der Vergangenheit gab es in unserem Verein eine Volley-
ballsparte. Hier wurde Volleyball „Just for Fun“ gespielt. 
Ohne Druck, einfach nur um sich sportlich zu betätigen. 
Nun wurden wir angesprochen, ob es nicht möglich sei diese 
Sparte wieder aufleben zu lassen. Da wir jemanden gefunden 
haben, der diese Sparte leiten möchte, werden MItspieler/
innen (Mindestalter 18 Jahre) gesucht, die hier gerne mit-
machen würden.
Einfach bei mir melden: Udo Petersen 04384 278572 - vor-
sitzender@tsv-selent.de oder per Whats App: 01575 8808237.

TSV - Wer kann helfen beim Verkauf?
Für den Verkauf von Gegrillten und Getränken im Ohla-Stadion 
während des Fussball-Spielbetriebes unserer 1.+2. Herren-
mannschaft suchen wir zuverlässige Interessierte, die diese 
Tätigkeit in eigener Verantwortung übernehmen möchten.
Nähere Informationen unter vorsitzender@tsv-selent.de
Udo Petersen 04384 278572 - Whats App: 01575 8808237.

TSV - Die Schützen
Liebe/r Leser/in,
die Kreismeisterschaft wurde sehr erfolgreich beendet. Wir 
haben dort mehrere Kreismeistertitel sowie 2.Plätze errungen 
und tragen nun endlich die Früchte des Trainings.
Ebenso freuen wir uns, dass einige Jugendliche mehr oder 
weniger regelmäßig beim Training erscheinen und das Schie-
ßen erlernen möchten. Des Weiteren finden seit April die 
Pokalwochen der anderen Vereine statt, wo bereits einige 
vordere Platzierungen erreicht wurden.

Terminvorschau der Schützen:
Die, 29.08. - Do, 31.08 2023: 	 Betriebs- und Preiss		
				    chießen für Firmen
Die, 05.09. – Do, 07.09.2023:	 Pokalwoche für Vereine
Sa, 16.09.2023:			   Schützenfest und Preisver	
				    leihung

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher beim Schützenfest. 
Wer mag kann gerne einfach dienstags ab 19.00 Uhr mal beim 
Training am Sportheim hinter der Schule vorbeischauen. 
Wir freuen uns immer über Interessierte, ob jung oder alt.
Bis bald Eure Schützen aus Selent

TSV  Sommerfest
Spiel, Spaß und Spannung an der Schule Selent
25. - 27. Aug. 2023
Fr. ab 18 Uhr	 Eröffnungsspiel der TSV Legenden - SV 		
		  Mönkeberg
		  Musik und Karaoke
Sa. ab 10 Uhr	 Jugendfussballturniere
		  Schaumparty, Zirkusaufführung und Kin	
		  deranimation
		  Traktor Ausstellung der Landjugend
Sa. ab 19 Uhr	 Party mit DJ
So. ab 11 Uhr	 Frühshoppen mit Preetzer Blasorchester, 	
		  Jugendfußballturnier
.... und vieles mehr!!

Seniorenfahrt
Dieses Jahr wird wieder eine Seniorenfahrt anstehen. Bern-
hard Grapatin ist mitten in der Organisation und lädt alle 
Interessierten ein sich bei der Gemeinede anzumelden.

6. Sept. 2023
info@amt-selent-schlesen.de
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T E R M I N E ,  F E S T E ,  A U F R U F E

Dorfgemeinschaft



Weihnachtsmarkt Selent 2023:
Aussteller:innen gesucht
Am 3. Adventswochenende 2023 wird wieder ein Weihnachts-
markt stattfinden. Die Veranstalter/in Tim und Lisa von Interior 
Decorations suchen Aussteller:innen wie z.B. Kunsthander-
ker:innen, die gern ihre Stücke anbieten wollen.

Interessierte Aussteller:innen melden sich bitte gerne unter:
interior-decorations@gmx.de - 01573/7847270

Landfrauen Selent und Umgebung e.V.
Wir Landfrauen planen folgende Ausflüge:

Fr. 22. Sept. 2023
Tagesausflug nach Lübeck mit Besuch des Theaterschiffs 

Preis:		  Für Mitglieder € 95,00 
		  Für Gäste € 100,00 
		  Mindestteilnehmerzahl 30 Personen 
Abfahrt:	 9.00 Uhr vom Dorfplatz Selent
		  Anmeldung bis zum 20.07.2023 unter Anga	
		  be des Namens und des gewünschten Es		
		  sens 

Di. 28. Nov. 2023 – Mi.29. Nov. 2023
Adventszauber in Rostock – 
Hanseatischer Advent 

Preis:		  Für Mitglieder € 209,00 
		  Für Gäste € 214,00 
		  Einzelzimmerzuschlag € 25,00 
		  Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen 
Abfahrt:	 9.00 Uhr vom Dorfplatz Selent
		  Anmeldung bis zum 28.08.2023 unter Anga	
		  be des Namens 

Ansprechpartnerin:
Karen Stubbe 04384-1599 oder info@landfrauen-selent.de 
Wir bitten um Anmeldung per Telefon oder Mail und an-
schließender Überweisung des Reisepreises.
- Nähere Informationen entnehmt bitte unserer Homepage - 
www.landfrauen-selent.de

Im Namen des ganzen Vorstands grüßt Euch alle ganz herzlich 
und wünscht allen sonnige Sommertage. 
Eure Maike Stüven 
- Die Teilnahme an den Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr –

Schützenfest Selent
Die Schützen des TSV Selent laden ein:

Samstag, 16. September 2023
Sportlerheim Selent
(hinter der Schule)

ab 14 Uhr:
Ausschießen des Festpokals
ab 14.30 Uhr:
Antreten zum Empfang des Königspaares 2022/ 2023
Maria & Torben
Luftgewehrschießen, sowie Tortenbuffet / Kaffee / Getränke
gegen 17 Uhr:
Proklamation des neuen Königspaares, Pokal, Preis- und 
Urkundenverleihung
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Wir wünschen unseren Kunden einen 
wundervollen Sommer!
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•	 Treffen nach Bedarf
•	 Kontakt über Gerd Plöger
•	 gerd@toepferei-ploeger.de
•	 04384/1531

Einladung
zur FraSi Martensrade

•	 18.30 - 20.30 Uhr
•	 jeden letzten Mittwoch
•	 im Selenter Hof
•	 an alle, die Interesse haben
•	 www.spd-selenter-see-sued.de/termine

Einladung
zur Fraktionssitzung Selent

Auflösung im 
nächsten Heft.


